
Herbert Paul Grice

HS 2011 / Conrad

Herbert Paul Grice

HS 2011 / Conrad



B und FolgerungBN und Folgerung

k b d “„Diese Punkte bedeutenMasern“

Also:  „Wer auch immer diese Punkte hat, der oder die hat Masern“

• Der Satz enthält das Verb „bedeuten“. 

• Es ist eine Tatsachenaussage: „bedeuten“ beschreibt die Beziehung zwischen 
einem tatsächlich vorhandenen Symptom („Diese Punkte…“) und dessen 
Ursprung (spezifische, virale Erkrankung, nämlich Masern: „…Masern“).

• Ist die Aussage wahr, dann ist auch der Schluss wahr („Wer auch immer…“). 

• Die Wahrheit der Tatsachenaussage (und folglich auch des Schlusses) g ( g )
impliziert/setzt voraus, dass jemand die fraglichen Punkte hat (Existenzannahme 
/ Präsupposition). Andernfalls könnte gar nicht über diese Punkte gesprochen 
werden.



B und FolgerungBNN und Folgerung

ll b d h d l h “„Junggeselle bedeutet unverheiratet und männlich zu sein“

Also:  „Wer auch immer Junggeselle ist, der ist unverheiratet“ 

• Der Satz enthält das Verb „bedeuten“.

• Es ist eine Bedeutungsaussage: Mit „bedeuten“ werden die 
A d b di J ll “ ifi i t G t d diAnwendungsbedingungen von „Junggeselle“ spezifiziert. Genannt werden die 
notwendigen und gemeinsam hinreichenden Merkmale dafür, dass jemand ein 
Junggeselle ist. 

h d l i h i h i ( h ) üb i b i• Es handelt sich nicht um eine (Tatsachen‐)Aussage über eine bestimmte Person: 
Es muss nicht vorausgesetzt werden, dass es eine männliche, unverheiratete 
Person gibt, von der gesagt werden kann, er sei ein Junggeselle (keine 
E i t h d P ä iti )Existenzannahme oder Präsupposition).



HybridHybrid

h “ / “„In Bern hat es 1000 Autos“ / „1000 Autos“ 

bedeutet/n:  „In Bern hat es 999 Autos“ / „999 Autos“

llFall 1

• „In Bern hat es 1000 Autos“ ist eine Tatsachenaussage.

• „bedeuten“ ist nicht Teil dieser Aussage. Das Verb beschreibt die Beziehung zwischen einer 
A d i ö li h F l ( I B h t 999 A t “)Aussage und einer möglichen Folgerung („In Bern hat es 999 Autos“). 

• Es braucht keine empirischen Untersuchung, um die Gültigkeit dieser Folgerung 
nachzuweisen.  Die Kenntnis der Bedeutung von „1000 Autos“ reicht dazu aus.

• bedeuten“ wird im nicht natürlichen Sinne verwendet (vgl auchMeaning 217)• „bedeuten  wird im nicht‐natürlichen Sinne verwendet (vgl. auch Meaning, 217)

Fall 2

• „bedeuten“ ist Teil der Aussage „1000 Autos bedeuten 999 Autos“

• Es ist eine Bedeutungsaussage: Allerdings beschreibt „bedeuten“in diesem Falle nicht die 
vollständigen Anwendungsbedingungen von „1000 Autos“. Die Ausssage gibt lediglich an, 
was die Bedeutung von „1000 Autos“ logisch impliziert.



BBNN

• meinen

• bedeuten (d.h. Gelegenheitsbedeutung, zeitlose Bedeutung, 
angewandte‐zeitlose Bedeutung)g g)

• sagen

• implikieren

– fallen auf die Seite der nicht‐natürlichen Bedeutung. Sie 
hä i d i d d W i it i dhängen  in der einen oder anderen Weise miteinander 
zusammen (Stufenmodell der Bedeutung; 
Konversationstheorie).Konversationstheorie).



meinenmeinen

• Was ist der Kern von Meinen?

• Wie hängen Meinen und Kommunikation
zusammen?

• Warum istMeinen semantisch grundlegend?Warum ist Meinen semantisch grundlegend?

• Was ist das Spezielle an diesem 
Bedeutungsbegriff?Bedeutungsbegriff?


